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Ossietzky-Medaille für Zivilcourage
Berlin. Die Internationale Liga für Menschenrechte verleiht ihre Carl-von-
Ossietzky-Medaille an den Lübecker Kapitän Stefan Schmidt und den Dessauer
Geschäftsmann Mouctar Bah. Schmidt hatte im Juni 2004 als Kapitän des
Schiffes »Cap Anamur« im Mittelmeer 37 Menschen gerettet, die auf der Flucht
von Afrika nach Europa vor der italienischen Küste in Seenot geraten waren.
Schmidt, sein erster Offizier Vladimir Daschkewitsch und der damalige
Vorsitzende der Hilfsorganisation »Cap Anamaur«, Elias Bierdel, stehen
deshalb seit 2006 in Italien vor Gericht. Mouctar Bah kämpft seit dem Feuertod
seines Freundes Oury Jalloh 2005 im Dessauer Polizeigewahrsam für die
Aufklärung der Todesumstände. Er setzte sich u. a. erfolgreich dafür ein, daß
die in Sierra Leone lebenden Eltern Jallohs als Nebenkläger zugelassen
wurden. (jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/128333.ossietzky-medaille-für-
zivilcourage.html
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